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ModUlE BESTEHENd AUS  
UpoNor MlC AlU-VErBUNdroHrE

100% dIFFUSIoNSdICHT!

NACHWEISlICH KEINE BEEINTräCHTIGUNG 
dEr AKUSTISCHEN WIrKUNG BEI

loCHdECKEN GEGENüBEr BEI EINSATZ 
VoN WärMElEITBlECHEN. (MESSUNG 

pINKAFEld UNd TüV rHEINlANd).

KlArE GEWErKETrENNUNG
ZWISCHEN TroCKENBAUEr  

UNd HAUSTECHNIKEr!

ModUlE MIT ENdloSroHrE.  
KEINE SCHWEISSVErBINdUNGEN!

HoHE lEISTUNG!
lT. EN 14240 BEI 10 K dT 

üBEr 80W/M²!

FlExIBEl IN dEr ABSTIMMUNG  
dUrCH 4 VErSCHIEdENE läNGEN:  

l : 1 ,35 M, 1 ,75 M, 2,15 M, 2,55 M 

ANprESSdrUCK dUrCH  
EIN „KlICK“-SySTEM  

GEWäHrlEISTET.

BERATuNG

vERKAuf

PRojEKTABWICKLuNG

REKoL  
KüHLdECKEN



REKoL KüHLdECKE LEISTuNGSdIAGRAMM NACH EN 14240

THERMoGRAPHIE PRüfBERICHT

Spezifische Leistung W/m² Gipskartondecke Thermoport Kühlen Wärmeleitfähigkeit λ 0,45 W/(m∙K)

Mittlere Temperaturdifferenz in K

Spezifische Leistung W/m² Gipskartondecke Thermoport Heizen Kühlen Wärmeleitfähigkeit λλ 0,45 W/(m∙K)

Spezifische Leistung W/m² Gipskarton-Akustik-Lochdecke Kühlen Wärmeleitfähigkeit λ 0,23 W/(m∙K)

Spezifische Leistung W/m² Gipskarton-Akustik-Lochdecke Heizen Wärmeleitfähigkeit λλ 0,23 W/(m∙K)

Quelle: Messung Nr. 692_14
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Systembeschreibung 

REKOL Akustik Profil ist ein wassergestütztes Kühl-/Heizdeckensystem das überwiegend nach 
dem Strahlungsprinzip arbeitet und sich durch vielfältige Anwendungs-  und 
Gestaltungsmöglichkeiten auszeichnet. 

Ausführung als Trockenkühldecke in Unterkonstruktion integriert, geeignet für gelochte 
Akustikdecken. 

Anpressdruck der Register durch Federkraft (Register wird federnd gegen Gipskartonplatte 
gedrückt) für optimale Auflage auf der Thermoplatte. 

Einfach und schnelle Montage der standardisierten Register in der Unterkonstruktion über 
eine Spezialschiene zur Fixierung für Register durch m Einrasten in die bauseitigen C-
Schienen.  
Hydraulische Anbindung Register mit werkzeugfreier Uponor RTM Verbindungstechnik bzw. 
MLC Pressystem. 

Offener Querschnitt zwischen den Profilen und zur Verbesserung der Akustik. 

Anschließend werden die Rohre über ein Verteil-Sammelrohr im Tichelmann-System und 
einem isoliertem Verbundrohr (Uponor MLCP) Rohr 20x2,0 mm verbunden und zum Verteiler 
geführt.  

Vor dem verschließen der Decke ist das System zu füllen und zu entlüften. Anschließend hat 
eine Druckprobe nach Werksnorm zu erfolgen. Während der Deckenarbeiten ist das Heiz/
Kühlsystem unter Druck zu halten. 

Systemmerkmale: 
- hohe spezifische Heiz-/Kühlleistungen 
- optimale Schallabsorptionseigenschaften durch freien Querschnitt zwischen den 
Wärmeleitprofilen 
- einfache Montage der standardisierten Register 
- geringe Temperaturwelligkeit 
- geringer Montageaufwand und Reduzierung von Anbindeleitungen durch Werkzeugfreie 
Verbindung der Register mit der Tichelmann-Sammelleitung aus Uponor MLCP Rohren.  

Netto Kühlleistung: 75 W/m2 nach DIN EN 14240 bei dt 10 °K 
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Lieferlängen: 135, 175, 215, 255 cm  
(abgestimmt in der Modulplanung) 

Modul-Gewicht: 7,32 kg/m² - gefüllt (ohne UK ohne Beplankung) 

Anforderung an die bauseitige Unterkonstruktion: 

Grobrost: C-Deckenprofilabstand = 800 mm 
Feinrost:  C-Deckenprofilabstand = 333 +/- 5 mm 
Standard C-Deckenprofile CD 60/27/06 nach DIN18182-1 bzw. DIN EN 14195 

Montageablauf: 
1. Montage der Unterkonstruktion (bauseits) 
2. Einhängen der Register in die UK 
3. Einklipsen  der Federbügel 
4. Hydraulische Verbindung der Register 
5. Beplankung mit Thermoplatte oder Lochplatte (bauseits) 
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Datenblatt: REKOL D333



 
Schnitt:  Kassettendecke mit Heiz-Kühldeckenmodul 

Montage auf eine Gipskarton-Rasterdecke 625/625mm  
Liefergrößen Module: 58 x 58cm  
(abgestimmt in der Modulplanung) 

Modul-Gewicht: 6,4 kg/m² - gefüllt (ohne Tragsystem und Kassettendecke) 

Anforderung an die Kassettendeckenkonstruktion: 

Tragsystem (zBsp. Knauf Dandine T24) geeignet für die Gips-Kassettentype (zBsp. Knauf Plaza 
Belgravia, Corridor, Tiles oder Tecto-Panel) 

wahlweise gelocht oder ungelocht 

Montageablauf: 
1. Montage des Rastersystems (bauseits) 
2. Auflegen der Register auf das Raster 
3. Hydraulische Verbindung der Register 
4. Einlegen der Kassettendecke (bauseits) 
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Datenblatt: REKOL D625



IHRE VORTEILE 

Einsatz bei verschiedenen architektonischen Decken- und Beleuchtungssysteme 

UK hat einen Standard-Abstand von 33,3 cm. Viele Einsatzmöglichkeiten - glatte Decken bis 
zu Lochdecken 

Architekt kann seine Oberfläche frei gestalten, kombinierbar mit handelsüblichen 
Deckenkonstruktionen 

Einfache Abstimmung der Einbauteile mit der Modulplanung durch schmale Bauweise 

Gewerketrennung - Trockenbauer montiert die UK - der Installateur hängt die Module ein und 
schließt diese hydraulisch an - der Trockenbauer schließt die Decke mit der Beplankung 

Einfache, sichere Verbindungstechnik mit Standardprodukten:  
durch die Kompatibilität mit dem Uponor MLC Verbundrohrsystem ist eine einfache und 
sichere Mittage mit den bewährten Presssystem (auch werkzeugfrei mit RTM 
Verbindungstechnik) 

Lieferlängen:  135, 175, 215, 255 cm (abgestimmt in der Modulplanung) 
oder  
Montage auf eine Gipskarton-Rasterdecke 625/625mm 

Montage:  Modul von unten einschieben und Federbügel einhängen 
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Montage: 
einfaches Einhängen der vorgefertigten Module in den Feinrost. 

Ein nachträgliches Ausrichten (verschieben) der Module an die 
baulichen Gegebenheiten ist möglich 

Die Module sind mit der Unterkante bündig und liegen durch das 
Eigengewicht zur optimalen Wärmeübertragung auf der 
Trockenbauplatte auf. 
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Modulmontage (vor dem Verbinden der Module) 

und montierte Decke (mit Lichtauslässen): 

(c) 2015 Herbert Renner Seite   von  8 10



Anwendungsbeisspiele: Montageplanung und Ausführung  
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